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M P O T M H I M  
I N A C H R I C H T E N  

Ehe von Uschi 
Glas offenbar 
gescheitert 
HAMBURG: Lange  ha t te  s ie  
a ls  mus te rhaf t  gegol ten,  
d o c h  n a c h  2 0  J a h r e n  
schein t  die Ehe d e r  Schau 
spielerin Uschi Glas  ge 
scheitert :  Im Gespräch mit  
•Bild a m  Sonntag» künd ig te  
die 57-Jähr ige  d ie  T r e n n u n g  
v o n  ihrem gleichaltr igen 
M a n n  Bernd Tewaag  a n .  
Vorausgegangen wa ren  Zei
tungsfotos  ü b e r  e ine  Affare 
des TV-Produzenten  mit ei
n e r  30  J ah re  a l t en  gebürt i 
g e n  Dresdnerin.  

Fehlerhafter 
500-Euro-Schein 
HELSINKI: Ein fehlerhafter  
500-Euro-Schefn ist in 
F innland für 3350  Euro v e r 
steigert worden.  A u f  der  
Banknote  fehlte das  Holo
g ramm,  wie die finnische 
Nachr ichtenagentur  FNB a m  
Sonn tag  meldete. Nach A n 
gaben  der  finnischen Zen t 
ra lbank s ind in d e m  skand i 
navischen Land seit der  
E inführung  des Euro-Bar
geldes zu Jah resan fang  b e 
reits mindestens sieben d ie
ser echten,  a b e r  unvo l l s t än 
digen Scheine aufge taucht .  
Die meis ten w u r d e n  den  
Ausgabestellen zurückge
bracht.  Die versteigerte Note 
g ing  a n  e inen Sammler .  

In Plastikfolie 
eingewickelter 
Passagier 
JERUSALEM: Die israelische 
Luftfahrtgesellschaft El AI 
ha t  a u s  Sicherhei tsgründen 
d ie  Beförderung eines vol l 
s t änd ig  i n  Plastikfolic e i n 
gewickelten Passagiers v e r 
weigert.  W i e  die Zei tung 
•Haaretz» berichtete, b e 
fürchtete d e r  u l t raor thodoxe  
Jude,  sich n a c h  d e m  Start  
v o m  Ben-Gurion-Flughafen 
in Tel Aviv be im Überflie
gen des Friedhofs der  S tad t  
Holon z u  «verunreinigen». 
Denn gemäss  d e r  s tr ikten 
Gebote des  Juda i smus  dü r f e  
e r  weder  e ine  Grabs tä t te  
entehren,  noch  sich d e n  To
ten nähern .  Sein Rabbiner  
habe  ihm d a n n  ge ra t en ,  s ich 
in die Folje z u  hüllen.  Die  
Luftfahrtgesellschaft v e r 
wies darauf ,  dass  ihre F lug 
zeuge den  Fr iedhof  v o n  H o 
lon «umfliegen» u n d  d r o h t e  
den bandagie r ten  Passagier  
s tehen z u  lassen.  

Präsidenten-Nich-
te  macht Therapie 
TALLAHASSEE: Die Nichte  
v o n  US-Präs ident  George  
W. Bush, Noelle Bush, ha t  
sich i n  e ine  Drogen-Rehab i 
li tationsklinik e inweisen 
lassen. W i e  d e r  «Miami 
Herald» a m  S o n n t a g  be r i ch 
tete, wi rd  die 24- jähr ige  
Tochter  d e s  Gouverneurs  
v o n  Florida, J e b  Bush, d o r t  
e ine  unbes t immte  Zeit b e 
hande l t .  

Sie w a r  Ende  J a n u a r  e r 
t a p p t  worden ,  a l s  sie s ich  i n  
e i n e r  Apo theke  in Tal lahas-
s c e  m i t  e i n e m  gefä l sch ten  
Rezept e i n  ve r schre ibungs 
pfl ichtiges Med ikamen t  b e 
so rgen  woll te .  Es h a n d e l t e  
s ich  d a b e i  u m  X a n a x ,  e i n  
Präpara t ,  d a s  z u r  B e h a n d 
l u n g  v o n  Ä n g s t z u s t ä n d e n  
u n d  biswei len  a u c h  Depres 
s ionen  v e r w e n d e t  wi rd .  Z u  
d e n  Nebche f i ck t en  g e h ö r t '  
Benommenhe i t . '  

Trauer um Prinzessin Margaret 
71-Jährige starb nach Schlaganfall - Mit Liebesaffären häufig in dje Schlagzeilen geraten 

LONDON: Mit grösser 
Trauer ist weltweit die 
Nachricht vom Tode der 
britischen Prinzessin 
Margaret aufgenommen 
worden. Königin Eliza
beths 71-jährige Schwes
ter, die einst mit ihren 
Liebesaffaren für Schlag
zeilen gesorgt hatte, starb 
am Samstag an den Fol
gen eines neuen Schlag
anfalls in einem Londoner 
Krankenhaus. 
Vor d e m  St. J a m e s  Palace b i l 
deten s ich a m  S o n n t a g  l a n g e  
Sch langen  v o n  Menschen ,  d i e  
sich in die dor t  ausge leg ten  
Kondo lcnzbüchcr  e i n t r agen  
woll ten.  Bundespräs ident  J o 
h a n n e s  Rau kondol ier te  d e r  
Queen ebenso  wie  US-Präs i 
den t  George  W. Bush u n d  Papst  
J o h a n n e s  Paul.  

Die ehemals  s tarke  R a u c h e 
rin, d e r  f rüher  a u c h  A lkoho l ex -
zesse u n d  D r o g e n k o n s u m  
nachgesag t  wurden ,  litt sei t  
l angem a n  Gcsundhe i t sp rob le -
men. 1985 w u r d e  ihr  ein Teil 
des  l inken Lungenf lügels  e n t 
fernt. 1998 h a t t e  sie e r s tmals  
einen Schlaganfal l ,  nach  e i n e m  
zwei ten sass  sie zuletzt im Roll
stuhl. Auch  konn te  sie k a u m  
noch  sehen .  

Grosses Ansehen 
genossen 

«Das ist ein furchtbar  t r au r i 
g e r  Tag für  unse re  ganze  F a m i 
lie, besonders  a b e r  für  m e i n e  
Mutter,  meine  Grossmut ter  u n d  
die Kinder  v o n  Prinzessin M a r 
garet», erklärte  Thronfo lger  
Pr inz  Charles z u m  Tod se iner  
Tante. Seine Schwester  A n n e  
brach  ihre derzeitige Tour  
du rch  die Antark t i s  vorzei t ig  
ab. Der  in Sierra Leone we i l en 
de  Premierminis ter  Tony  Blair 
erklärte,  Grossbr i tannien we rde  
Margare t  mit grosser  S y m p a 
thie im Gedächtn is  beha l ten .  

Prinzessin Margaret ist a m  S a m s t a g  in London i m  A l t e r  von 71 Jahren  gestorben.  

In e inem Kondolenzschrei-  Bush pries Margaret  als «stolze v e r g a n g e n e n  Jahre  ewige  Ruhe 
b e n  a n  Elizabeth II. be tonte  Mut t e r  u n d  Grossmutter». Der finden werde.  Margare t  Rose 
Rau, d i e  Prinzessin h a b e  in Papst  erklärte, e r  be te  dafür,  w u r d e  a m  21. August  1930 als 
Deutschland h o h e n  Respekt d a s s  die Verstorbene n a c h  den j ü n g e r e  Tochtcr  des späteren 
u n d  grosses Ansehen  genossen.  M ü h e n  u n d  Anfäll igkeiten d e r  Königs Georg VI. u n d  d e r  heu te  

101-jährigen König inmut te r  
Elizabeth in Glamis in Schot t 
l and  geboren .  W ä h r e n d  ihre  
Schwester  a u f  ihre künf t ige  
Rolle a ls  Königin vorbereitet  
wurde,  genoss  Margaret  g rös 
sere Freiheiten. Dennoch ve r 
wehr te  es ihr  die Konvent ion,  
d e n  geschiedenen  Luftfahrt
a t t ache  Peter  Townsend z u  
heiraten.  Nach s tarkem Druck 
d e r  Königsfamilie,  d e r  Regie
r u n g  u n d  der  angl ikanischen 
Kirche g a b  sie 1955 offiziell 
ihren Verzicht a u f  Townsend  
bekann t .  

Tragische Prinzessin 
Diesen Verlust soll sie nie 

v e r w u n d e n  haben.  Die brit i
schen Sonn tagsze i tungen  be 
zeichneten die Verstorbene als 
«tragische Prinzessin». Enge 
Freunde  be ton ten  indessen, wie  
lebensfroh sie immer  gewesen 
sei. 1 9 6 0  heiratete Margaret 
den Fotografen  A n t h o n y  Arm
s t rong-Jones ,  den  späteren Earl 
o f  S n o w d o n  and  Viscount Lin-
ley, mit d e m  sie zwei Kinder 
hatte.  Die Ehe geriet schon bald 
in Schwierigkeiten u n d  i m m e r  
häuf iger  berichtete die Regen
bogenpresse  ü b e r  das  mi tun te r  
turbulente  Eigenleben der  Pr in
zessin. So soll sie e ine  AITare 
mit d e m  Jazzpianis ten  Robin 
Douglas -Home gehab t  haben ,  
der  sich spä te r  das  Leben n a h m .  

1976  t r enn ten  sich Margaret 
u n d  ihr  Mann,  zwei Jah re  spä 
ter wurden  sie geschieden.  In 
dieser Zeit mach te  ihre Liaison 
mit d e m  17 Jahre  j ü n g e r e n  
Playboy Roddy Llewellyn 
Schlagzei len.  

Der Tod Margarets  wirft e i 
nen  Scha t ten  a u f  d a s  Goldene 
Thronjub i läum der  Königin. 
Gleichwohl will diese nach  der  
Trauerfeier, die a m  Freitag im 
engs ten  Familienkreise a u f  
Schloss Windsor  s ta t t f inden 
soll, zu  e iner  Reise nach  J a m a i 
ka, Neuseeland u n d  Austral ien 
aufbrechen .  

Amoklauf in Südafrika 
Mindestens elf Tote - 19 Verletzte 

LONDON: Ein A m o k l ä u f e r  h a t  
n a c h  e i n e m  Strei t  m i t  s e i n e r  
F r e u n d i n  i n  Südaf r ika  m i n d e s 
t e n s  z e h n  M e n s c h e n  e r s c h o s 
s e n  u n d  19 ver le tz t .  Nach d e m  
B l u t b a d  a m  S a m s t a g a b e n d  i n  
d e r  N ä h e  d e r  S t a d t  Eas t  L o n 
d o n  n a h m  e r  sich d a s  Leben .  

Der W a c h m a n n  habe  d ie  
Zurückweisung  se iner  Freundin  
nicht  er t ragen,  sagte  ein Poli
ze isprecher  d e r  südaf r ikan i 
schen  Nachr ich tenagen tur  
SAPA. Zunächs t  erschoss e r  die 
Frau  in ihrem Haus, f u h r  zu 
ihrem El ternhaus  u n d  b rach t e  
drei ih re r  Verwandten  u m .  

D a n n  f lüchtete  e r  mit  d e m  
A u t o  z u  e i n e m  lokalen Treff
p u n k t  u n d  feuerte in d e r  s ü d 

af r ikanischen Hafenstadt  East 
London u m  sich. Nach d e m  
blut igen A m o k l a u f  erschoss e r  
sich. 19 Menschen  muss ten  
sich laut  Polizei i m  Kranken
h a u s  behande ln  lassen, zwei 
Opfer  w a r e n  a m  S o n n t a g  noch  
in kr i t ischem Zus t and .  

Südaf r ika  ha t  eine der  
höchs t en  Kriminal i tä tsra ten de r  
Welt. Grosse  E i n k o m m e n s u n -
terschiede u n d  wei t  verbrei tete 
A r m u t  m a c h e n  d e m  früheren 
Apar the ids -S taa t  z u  schaffen .  
2001 w u r d e n  do r t  r u n d  21 0 0 0  
Menschen  e rmorde t .  

Viele Taten  h ä n g e n  mit Fa 
mil ien-  u n d  Bez iehungsproble
m e n  z u s a m m e n ,  mi t  Alkohol ,  
Eifersucht, Un t reue  u n d  Geld
no t .  

Nach einem Streit mit  seiner Freundin hat  ein Mann gestern elf 
Menschen und dann sich selbst erschossen.  1 

«Nikie» als 
Therapiehund 
NEW YORK: Manchmal  ist 
d ieser  H u n d  das  e inzige  We
sen,  d e m  die Einsatzkräfte v o n  
G m u n d  Zero erzählen  k ö n n e n ,  
w a s  in i h n e n  vorgeht .  «Nikie», 
ein s ieben J ah re  a l ter  Golden 
Retrievcr, ist als Therap iehund  
a m  Katas t rophenschaupla tz  in 
New York im Einsatz. Er ist der  
e inzige  Hund ,  der  dort  arbei tet ,  
u n d  se in  Besitzer Frank  S h a n e  
ist überzeugt ,  dass  e r  Ausserge-
wöhn l i ches  leistet: «Es gibt  e i 
n e n  besonderen  P u n k t  bei j e 
d e m  Menschen ,  a n  d e m  e in  Tier 
i h n  wieder  z u m  Kind werden  
lässt.» 

Vor  d e m  H u n d  k n i e n d  e r 
zäh l ten  die M ä n n e r  v o n  g e 
schei te r ten  Ehen, u n b e z a h l t e n  
Rechnungen  u n d  Kindhei ts
e r inne rungen ,  ber ichtet  Shane .  
Sie reden  ü b e r  das  Grauen  d e r  
Bergungs -  u n d  Auf räumarbe i 
t en  u n d  darüber,  wie  i h n e n  d ie 
se Bilder a u c h  nach  Feierabend 
zusetzen.  Vor dem Einsatz  i n  
d e n  Ru inen  des zers tör ten 
World Trade  Centers w a r  d e r  
Retr iever  meist  als Therap ie 
h u n d  in Kliniken. W ä h r e n d  d e r  
Ausb i ldung  h a t  e r  gelernt ,  s ich  
ruh ig  z u  ve rha l t en  u n d  sich 
v o n  F remden  streicheln z u  l a s 
s e n  a n s t a t t  sie ausg ieb ig  z u  b e 
schnüffe ln .  Direkt n a c h  d e m  11. 
Sep t embe r  w u r d e n  in e in igen  
Auffangs te l len  H u n d e  e i n g e 
setzt,  u m  d ie -Angehör igen  d e r  
Opfer  z u  t rös ten .  

SAN DIEGO: E i n  a l t e s  F a m i l i 
e n r e z e p t  filr Müs l i -Riege l  h a t  
d i e  gebUrt ige  S c h w e i z e r i n  
G c r t r u d e  S p i n d l e r  i n s  F a d e n 
k r e u z  d e r  U S - D r o g e n f a h n d e r  
g e r ü c k t .  I h r  «Alpsnack»,  d e r  
s c h o n  i n  sechs  B u n d e s s t a a t e n  
v e r k a u f t  w i r d ,  s t e h t  a u f  d e m  
I n d e x  d e r  Reg ie rung .  

Grund :  Die  Energie-Riegel  
e n t h a l t e n  n e b e n  Rosinen,  
Trockenobs t  u n d  Rice Krispies 
a u c h  Han f samen  - u n d  d a m i t  
n a c h  M e i n u n g  d e r  Reg ie rung  
mögl icherweise  a u c h  m i n i m a 
le  Spuren '  des  M a r i h u a n a -
Hauptwirks toffs  THC. So lche  
Lebensmit tel  s i n d  n e u e r d i n g s  
j e d o c h  ve rbo ten .  

-Die 60- jähr ige  ta tkräf t ige  
Kle inunternehmer in ,  efrie A n 
h ä n g e r i n  v o n  -Naturkost  u n d  
g e s u n d e r  Ernährung ,  s c h w ö r t  
h i n g e g e n  a u f  d i e  B e k ö m m 
lichkeit  i h r e r  Zuta ten .  Dass  s i e  
m i t  d e m  Verkau f  i h re r  Snacks  
sei t  neues t em z u r  D r o g e n d e a -
ler in  wird,  findet Sp ind le r  e i n 
f a c h  lächerl ich.  

D o c h  bere i t s  i m  v e r g a n g e 
n e n  Oktober  w u r d e  d a s  Verbot 
v o n  Han f samenproduk t en  i n  
W a s h i n g t o n  verkünde t .  A m  6 .  
F e b r u a r  l i e f  d i e  «Schonfrist» 
f ü r  d i e  Hers te l lung u n d  den. 
Vertrieb v o n  H a n f s a m e n -
Chips, -Riegeln,  -Müsl i  Und 

; a n d e r e n  Nahrungsmi t te ln  a b .  

«Um d a v o n  h i g h  z u  w e r d e n  
m ü s s t e  m a n  et l iche Tonnen  
m e i n e r  Riegel essen», m e i n t  
Sp ind ien  Das  Hanfsamenvei ; -
b o t  d e r  Drogenbehörde  DEA 
sei « d u m m e  Bürokratie» u n d  
m a c h e  e in fach  ke inen  S inn .  
Sie se lbs t  verspeise  täg l ich  
zwei  Esslöffel Han f samen ,  
«weil sie g u t  schmecken,  g e 
s u n d  u n d  leicht  ve rdau l ich  
sind». Die  S a m e n  s t a m m e n  
v o n  Hanfpf lanzen , ,d ie  ausser-^ 
h a l b  d e r  USÄ:  a n g e b a u t  w e r 
d e n .  A u s  d e n  F a s e r n  w e r d e n  
Papier,  Stoff,  Seile u n d  a n d e r e  
P r o d u k t e  hergestell t .  Hanfö le  
finden v o r  a l l em in  Körperlo
t i o n e n  u n d  Sejfen Verwen
d u n g .  . 

N a c h  Schä t zungen  " v o n  
Wir tschaf tsexper ten  wirf t  d e r :  
V e r k a u f  v o n  Hanfproduk ten  i n  
d e n  USA j ä h r l i c h  100 MilHo- , 
n e n  Dol la r  ab.  D a v o n  entfa l len 
rund.  5 Mil l ionen a u f  Hanf -Le
bensmi t te l .  

Aus Protest gegen das Hanf
samen-Verbot verteilten' Akti
visten in der abgelaufenen 
Woche in Washington G c t  
schmacksproben der Tabu-Le
bensmittel, darunter auch 
«Alpsnacks», an Kongressab
geordnete, Senatoren und ihre-
Mitarbeiter. Im Herbst hatten 
sie bereits eine Klage gegen 
den Entscheid der. Drogen
behörde eingereicht. . 


